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Liebe Fußballfreunde, Gäste, Sponsoren 
und Anhänger des 1. FC Germania 
Bargau, 

 

ich darf Sie und Euch recht herzlich beim 1. 
FC Germania Bargau begrüßen.  

Neue Saison – neues Glück? Unter diesem 
Motto könnte manch einer eine neue Saison 
betrachten. Wenn man aber berücksichtigt, 
dass Glück auf Zufall basiert und Erfolg auf 
Arbeit und Fleiß, dann wollen wir unter dem 
Motto: „Neue Saison – neuer Erfolg“ in eben 
diese starten.  

Nach dem letztendlich überfälligen Abstieg 
unserer zweiten Mannschaft aus der Kreisliga 
A in die Kreisliga B haben wir als Verein hier 
einen Neuanfang einschlagen müssen und 
wollen. Mit unseren langjährigen Spielern 
Manuel Maier und Patrick Frey haben wir 
jetzt ein junges, hungriges Trainerteam am 
Spielfeldrand stehen. Beide Trainer kennen 
die Mannschaft, den Verein und das Umfeld, 
was rückblickend immer ein entscheidender 
Teil des Erfolgs der zweiten Mannschaft in 
der Kreisliga A war.  

Bei unserer ersten Mannschaft haben wir mit 
Lukas Huttenlauch ebenfalls einen 
langjährigen Spieler als Co-Trainer neben 
Chef-Trainer Kevin Hegele installieren 
können. Arbeit und Fleiß haben sich bei 
unserer ersten Mannschaft in der zweiten 
Saisonhälfte 2021/2022 schon ausgezahlt: 
Mit 18 ungeschlagenen Spielen in der 
Bezirksliga konnte (wahrscheinlich) ein 
vereinsinterner Rekord aufgestellt werden. 
Wir sind gespannt, ob wir ähnlich positive 
Serien in dieser Saison wieder erleben dürfen.  

 

 

 

Neben den Trainerpositionen gab es auch in 
den Mannschaften zahlreiche neue Gesichter. 
Aus unserer A-Jugend durften wir 10 junge 
Talente bei den Aktiven begrüßen. Zudem 
konnten wir 8 weitere  bekannte und neue 
Gesichter willkommen heißen, welche vom 
eingeschlagenen Bargauer Weg überzeugt 
sind. Wir als Verein sind uns sicher, dass wir 
uns sportlich mit beiden Mannschaften in den 
Ligen etablieren können und gegebenenfalls 
auch für die ein oder andere Überraschung 
sorgen werden.  

Neben den Aktiven wollen wir uns auch im 
Jugendbereich weiterentwickeln, um für die 
kommenden Jahre auf einer soliden Basis zu 
stehen. So steht unter anderem die 
Vernetzung zwischen Jugend und Aktiven, 
die Ausbildung unserer Jugendlichen und 
auch die Fortbildung unserer Trainer im 
Fokus. Das alles wird dazu beitragen, dass 
sich unsere Zuschauer an ihren Bargauer 
Mannschaften freuen, einen attraktiven 
Fußball sehen und gemeinsam schöne 
Stunden auf dem Fußballplatz verbringen 
können. Deswegen wollen wir direkt am 
heutigen Heimspieltag anfangen und 
wünschen in diesem Sinne unseren 
Mannschaften viel Erfolg, dem Schiedsrichter 
eine gute Spielleitung und uns allen 
spannende und faire Spiele.  

 

Ihr/Euer Philipp Zoidl 

 

Grußwort Vorstand Fußball 



 



Kellerduel in Bargau 

 

Der FC Germania Bargau steht mit dem Rücken zur Wand, blickt man auf die Tabellensituation 

derzeit. Das Schlusslicht hat mittlerweile satte 8 Punkten Rückstand auf den Vorletzten, den VfL 

Kirchheim - der kommende Gegner von Bargau.  

„Das ist Abstiegskampf pur! Es wird höchstwahrscheinlich kein spielerisch hochklassiges Match 

werden, in dem aber vor allem der Kampf und die Einsatzbereitschaft eine entscheidende Rolle 

spielen wird“ sagt FC-Trainer Manuel Doll. 

Das letztwöchige Spiel gegen JC Donzdorf spiegelt den bisherigen Saisonverlauf der Bargauer 

wieder - viele gute Ansätze sind erkennbar, in denen sie sogar das Spiel dominieren, doch 

schlussendlich kommt zu wenig Zwingendes dabei rum.  

Wichtig wird es darum für die Bargauer sein, trotzdem hartnäckig zu bleiben und weiter an ihre 

Fähigkeiten zu glauben. „Mit den Siegen kommt auch das Selbstbewusstsein wieder, das sieht 

man momentan beim VfB in Perfektion“ sagt Spieler Julian Weinhold.  

Gerade ein Spiel gegen den direkten Tabellennachbarn kann für einen Stimmungsumschwung 

sorgen.  

Flügelspieler Tim König lässt das Hinspiel folgendermaßen Revue passieren: „wir waren die klar 

spielbstimmende Mannschaft  und hatten krasse Chancen, die wir aber liegenlassen haben. Das 

Gegentor war dann mal wieder ein individueller Fehler, der uns vielleicht den Sieg, aber 

zumindest ein Unentschieden, gekostet hat. Auch da hatten wir Personalprobleme und Verletzte, 

wie vor allem Simon Bretzler, dessen Qualität uns aufgrund eines Kreuzbandrisses in dieser 

Saison sichtlich fehlt und konnten trotzdem spielerisch überzeugen. Jetzt fehlt nur noch das 

richtige Ergebnis, das wir dieses Mal hoffentlich erzielen können.“ Es wird für beide 

Mannschaften ein „Sechs-Punkte-Spiel“, in dem es um sehr viel geht. Anpfiff ist am Sonntag um 

15 Uhr in Bargau. 

 

 

 

 

 

 

 

Weiter geht’s!  1.FC Germania Bargau 



 

Donzdorf JC gegen FC Germania Bargau 
 
Schiedsrichter: Kevin Popp 
Assistenten: Alexander und Tobias Daiber 
 
Aufstellung Bargau: A. Schneider, A. Bechthold, M. Nuding (87. Nico Bläse), D. Tabori (61. T. 
Derst), A. Klotzbücher (75. Y. Hägele), J. Weinhold, M. Schwarz (80. Niklas Bläse), C. Kreutter, 
I. Braun, T. König, B. Auer 
 
Wieder nicht belohnt.  
 
Das Spiel ist anfänglich ausgeglichen und wird hauptsächlich im Mittelfeld ausgetragen. Nach 
sieben Minuten gibt Ivo Braun den ersten Schuss für die Germania aus 20 Metern ab. In der 
zehnten Minute taucht Donzdorf das erste Mal gefährlich vor dem Tor der Bargauer auf und 
Özdemir lässt Aik Schneider aus 5 Metern keine Chance. Es steht 1:0 für Donzdorf. Das Spiel 
spielt sich weiterhin im Mittelfeld ab. Das 2:0 für Donzdorf erzielt wieder Özdemir in der 16. 
Minute. Er zirkelt einen Freistoß aus 18 Metern von halb links an der Mauer vorbei ins untere 
linke Toreck. 2:0 für Donzdorf. Bargau macht nun das Spiel und in der 22. Minute ist es dann 
soweit und Alexander Bechtold erzielt nach einem tollen Pass von Ben Auer das 2:1 für den FC. 
Der Torwart der Donzdorfer war zu weit aus dem Tor heraus, Bechthold überspielte diesen und 
beförderte den Ball aus 20 Metern ins leere Tor. Dann wurde es gleich zweimal hintereinander 
gefährlich für das Bargauer Tor aber Aik Schneider konnte beide Male , die scharf auf das rechte 
obere Toreck geschossenen Bälle, bravourös um den Pfosten lenken. Ohne weitere nennenswerte 
Highlights geht es in die Halbzeitpause. 
Nach der Halbzeit sieht die Bargauer Defensive zweimal hintereinander gar nicht gut aus, aber 
der JC kann die Unordnung nicht ausnutzen. In der 50. Minute ist es zwangsläufig, dann doch 
soweit und Ibrahimović erzielt nach einem Eckball per Kopf das 3:1 für Donzdorf. Donzdorf hat 
die ersten 10 Minuten in der zweiten Halbzeit mehr vom Spiel, danach macht nur noch Bargau 
das Spiel. In der 60. Minute flankt Ben Auer von links auf Alex Bechtold, der den Ball aus 
halbrechter Position am Tor vorbeischießt. In der 70. Minute setzt sich Tim König am rechten 
Flügel durch und er erreicht Alexander Bechtold, der den Ball an den linken Pfosten setzt. Bargau 
fehlt nun auch ein Quäntchen Glück. Der FC rennt nun weiter auf das Donzdorfer Tor an und der 
JC verteidigt nur noch. Die Germania kann jedoch die Überlegenheit bis zum Spielende nicht 
mehr in etwas Zählbares ummünzen. Wie so oft haben die Bargauer Jungs gut gespielt, sich aber 
nicht belohnt. 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick auf die vergangen Spiele 



 
FC Germania Bargau gegen den FC Esslingen 
 
Schiedsrichter: Tobias Brugger 
Assistenten: Sarah Mürdel, Daniel Münch 
 
Aufstellung Bargau: 
D. Naumann, T. König, Niklas Bläse, D. Tabori, M. Schöner, B. Auer, L. Galli 85. D. Fenske), 
Nico Bläse, J. Weinhold (72. O. Barth), A. Bechtold, Y. Hägele (56. A. Schneider) 
 
Bargau führt nach vier Minuten 1:0 muss sich aber der starken Offensive der Esslinger geschlagen 
geben 
 
Bargau tritt ziemlich dezimiert durch Grippe und Verletzte aus dem Spiel gegen Srbija Ulm an. 
Esslingen wirde das erste Mal in der vierten Minute durch einen Freistoß von rechts gefährlich, 
den jedoch Dirk Naumann klären kann. Im Gegenstoß schießt Bargau das 1:0.  Ben Auer wechselt 
von links auf rechtsaussen zu Alex Bechtold, der den Ball genau auf den alleinstehenden Luca 
Galli in die Mitte spielt und dieser hat keine Mühe aus 6 Metern einzuschiessen. In den 
darauffolgenden Minuten geben die Esslinger innerhalb von 2 Minuten scharfe Schüsse aus der 
Distanz auf das Bargauer Tor ab, aber jedesmal hält der Bargauer Schlussmann sicher. In der 
Folgezeit ist der Tabellenführer die spielbestimmende Mannschaft, aber die Defensive von 
Bargau steht.  
Chancen zum 1:1 für Esslingen sind da. In der 21. Minute kommt nach einem Freistoss von rechts 
ein Esslinger freistehend vorm Tor zum Köpfen, der Ball geht aber 5 m am Tor vorbei.  
Bargau wird in der eigenen Hälfte festgeschnürt. Es kommt keinerlei Entlastung durch Konter.  
In der 31. Minute kommt nach Ballverlust von Yannick Hegele auf der linken Seite sein 
Gegenspieler freistehend zum Abschluss aber auch dieses Mal geht der Ball wieder 5 Meter am 
Tor vorbei.  
In in der 33. Minute ist es dann soweit und Mojasevic erzielt das überfällige 1:1 für Esslingen. 
Die Germania hatte bis dahin  aufopfernd verteidigt. 4 Minuten später fällt dann das 2:1 für 
Esslingen. Nach präziser Flanke von rechts erzielt Markic durch einen scharfen und platzierten 
Kopfball das Tor zur Führung. Dirk Naumann hatte hier keine Chance an den Ball zu kommen. 
Mit diesem Halbzeitstand und einer guten Defensivarbeit der Bargauer geht es in die 
Halbzeitpause. 
 
Nach ruhigen Start in die zweite Hälfte wirde Dirk Naumann erstmals wieder  in der 51. Minute 
durch einen direkten Freistoß aus 22 m geprüft. Der abgewehrte Ball kann dann von seinen 
Vorderleuten geklärt werden. Der FC Esslingen ist auch in der zweiten Halbzeit die 
spielbestimmende Mannschaft. In der 56. Minute zeigt auch die Offensive von Bargau wieder ein 
Lebenszeichen. 
Der Schlussmann der Esslinger muss einen Schuss von Ben Auer aus 20 Metern parieren. 
In der 65. Minute fällt das verdiente 1:3 nach einem präzisen Freistoß auf Regber der völlig frei 
aus 3 Meter Entfernung mit einem Volley trifft. Die letzte Chance in einer von Esslingen eher 
ruhiger angegangenen zweiten Halbzeit haben in der 79. Minute wieder die Esslinger die wieder 



bravorös von Dirk Naumann vereitelt wird. Die stark dezimierte Mannschaft der Germania war 
trotz der 1:0 Führung chancenlos gegen Esslingen zeichnete sich jedoch durch eine gute 
Defensivarbeit in allen Mannschaftsteilen gegen den Ersten der Landesligastaffel 2 aus, was noch 
Grund zur Hoffnung für die nächsten Spiele gibt. 
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Immer aktuell! 

Einfach mit dem Smartphone den QR-Code scannen. 

 

 

 

 

Spielplan Saison 22/23  

zum Spielplan 
fussball.de 

oder Hier klicken! 



 



 

                 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellung Vorstandschaft 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 

               

„Wir für unsere Region“ – Der 1. FC Heidenheim 1846 hat mittlerweile 
über 200 offizielle Vereinsfreundschaften mit Amateurvereinen 
geschlossen 
 
Der 1. FC Heidenheim 1846 hat sich zum Ziel gesetzt, Freundschaften 
mit Fußballvereinen aus dem Amateurbereich zu schließen. Ob aus der 
Region Heidenheim, dem gesamten Ostalbkreis, dem Alb-Donau-Kreis 
oder dem bayerischen Nachbarland - wir möchten unsere Erfahrungen 
vom Weg von der Landesliga in die Bundesliga an Euch weitergeben. 
 
Im März 2018 hat der FCH die Initiative „Wir für unsere Region – 
Vereinsfreundschaften mit dem 1. FC Heidenheim 1846“ ins Leben 
gerufen. Dabei sind aus zahlreichen Gesprächen mit 
Vereinsverantwortlichen aus der Region mittlerweile mehr als 200 
offizielle Freundschaften hervorgegangen.       
 
Die Amateurfußballvereine werden dabei zum Start der 
Vereinsfreundschaft mit einem hochwertigen Spielball und 
Warmlaufshirts ausgestattet. Sofern es die Ticket-Verfügbarkeit zulässt, 
haben Vereinsfreunde die Möglichkeit, Ticketgruppenbestellungen zum 
Vorteilspreis zu Heimspielen in der Voith-Arena zu tätigen. Darüber 
hinaus finden regelmäßig tolle Gewinnspiele statt. Außerdem werden 
die FCH Vereinsfreunde zu Infoveranstaltungen und Workshops zu den 
unterschiedlichsten Themenbereichen eingeladen.  
 
Die FCH Vereinsfreunde erhalten einmal jährlich und sofern möglich, die 
Möglichkeit an der Vergabe eines Testspiels im Rahmen der 
Sommervorbereitung gegen die FCH Profis teilzunehmen, bei dem 
sämtliche Erlöse dem gastgebenden Vereinsfreund zugutekommen. 

FCH Vereinsfreundschaft 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 


